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Klimatag – Gemeinsam die Schöpfung bewahren 

Zeitrahmen: 4 Stunden 
Zielgruppe: Engagierte aus evangelischen Pfarrgemeinden 

Ziel der Veranstaltung ist es, Teilnehmende aus evangelischen Pfarrgemeinden dabei zu unterstützen, ihre Rolle in der Umsetzung des 
Klimaschutzkonzepts der Evangelischen Kirche in Österreich zu reflektieren, bestehende Initiativen sichtbar zu machen, konkrete Handlungsschritte 
für die Gemeindeebene zu entwickeln und sich zu vernetzen. Am Ende der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden Materialien zur Weiterarbeit in 
den Gemeinden. 

Folgende Tabelle bietet einen möglichen Ablaufplan für einen Klimatag. Selbstverständlich kann (und soll) der konkrete Ablauf an die jeweiligen 
Zielgruppen und den Kontext vor Ort angepasst werden. 

Zeit Phase Ziel / Funktion Methode Leitfragen / Inhalte Material 

5min Begrüßung & Rahmung Orientierung über Ziel und 
Ablauf der Veranstaltung Plenum 

Begrüßung und Vorstellung der Leitfrage: 
„Wie können evangelische Pfarrgemeinden 
konkret zu einer zukunftsfähigen und 
klimagerechten Kirche beitragen?“ 

Ablaufübersicht an der 
Tafel 

40min Soziometrische 
Aufstellung 

Aktivierung der 
Teilnehmenden und 
Sichtbarmachung 
unterschiedlicher 
Ausgangslagen der 
Gemeinden 

Soziometrische 
Aufstellung im 
Raum 

Teilnehmende positionieren sich entlang 
einer Skala: • Wie präsent ist Klimaschutz 
derzeit in Ihrer Gemeinde? (kaum Thema – 
zentrales Thema) • Wie weit ist Ihre 
Gemeinde bei konkreten Maßnahmen? (erste 
Ideen – einzelne Maßnahmen – strukturierter 
Ansatz) • Wie groß erleben Sie den 
Handlungsspielraum Ihrer Gemeinde? (sehr 
begrenzt – sehr groß) • Wie zuversichtlich 
sind Sie, dass Gemeinden einen wirksamen 
Beitrag leisten können? (eher skeptisch – 
sehr zuversichtlich) 

Unterlagen zur 
Soziometrischen 
Aufstellung 
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20min Theologischer Impuls Geistliche Rahmung Kurzimpuls 

Schöpfungsverantwortung als Teil 
christlicher Praxis und kirchlichen Handelns: 
Hoffnung, Verantwortung und 
gemeinschaftliches Engagement 

Impulstext 

35min 
Input: 
Klimaschutzkonzept der 
Evangelischen Kirche 

Orientierung über 
Strategie und 
Handlungsmöglichkeiten 
der Kirche 

Vortrag mit kurzer 
Rückfragephase 

• Ziele und Handlungsfelder des 
Klimaschutzkonzepts der EKiÖ • aktueller 
Stand der Umsetzung • Rolle der 
Pfarrgemeinden • Handlungsspielräume auf 
lokaler Ebene 

Präsentation 

20min Pause Informeller Austausch 
und Vernetzung – Snacks und Getränke Verpflegung 

20min Praxisimpuls 

Konkrete 
Handlungsmöglichkeiten 
für Gemeinden sichtbar 
machen 

Kurzinput 

Vorstellung ausgewählter Maßnahmen aus 
Praxisheft und Initiativen: Autofasten, Radln 
in die Kirche, Schöpfungszeit, 
Balkonkraftwerke, Klimabündnis-Gemeinde, 
Energy with Spirit u.a. 

Praxisheft als living 
document 

40min Mini-Marktplatz „Gute 
Praxis“ 

Peer-Learning und 
Austausch praktischer 
Erfahrungen 

Marktplatzformat 

Teilnehmende stellen Beispiele aus ihren 
Gemeinden vor: • Welche 
Klimaschutzmaßnahmen wurden bereits 
umgesetzt? • Was hat gut funktioniert? • 
Welche Herausforderungen gab es? 

Pinnwand, Karten 

Nebenher: Getränke und 
Snacks 

50min World Café 

Entwicklung konkreter 
Ideen und 
Kooperationsmöglichkeit
en 

World Café mit 
vier 
Thementischen 

Tisch 1 – Maßnahmen: Welche 
Klimaschutzmaßnahmen passen zu unserer 
Gemeinde? Welche Schritte wären innerhalb 
der nächsten 12 Monate realistisch? Tisch 2 – 
Umsetzung: Was braucht es konkret, damit 
aus Ideen Projekte werden? Welche 
Hindernisse könnten auftreten und wie 

Tischpapier, Stifte 
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lassen sie sich überwinden? Tisch 3 – 
Zusammenarbeit: Wo können Gemeinden 
voneinander lernen oder gemeinsam 
handeln? Welche Ressourcen können geteilt 
werden? Tisch 4 – Klimakommunikation: Wie 
sprechen wir über Klimaschutz in unseren 
Gemeinden so, dass Menschen sich 
eingeladen fühlen mitzuwirken? 

10min Abschluss & Segen Spiritueller Abschluss 
und Ausblick Abschlussimpuls Ermutigung zur Umsetzung und Segen für die 

weitere Arbeit  

 

 

Optional (zum Austausch gegen andere Blöcke oder ergänzend bei längerer Dauer des Klimatags) 

40min Ergebnissicherung & 
Verbindlichkeit 

Entwicklung konkreter 
Umsetzungsschritte auf 
Gemeindeebene 

Moderiertes 
Plenum mit 
Gruppenphase 
(„Gemeinde-
Commitment“) 

Gemeinden formulieren 1–3 konkrete 
nächste Schritte: • Welche Maßnahme 
wollen wir umsetzen? • Was ist der erste 
Schritt innerhalb der nächsten Wochen? • 
Wer übernimmt Verantwortung? • Welche 
Unterstützung wird benötigt (EKiÖ, 
Netzwerke, andere Gemeinden)? Kurzrunde 
im Plenum: „Unsere Gemeinde nimmt sich 
vor …“ 

Ergebnisplakat / 
Aktionskarten 

 


